
Bericht aus der Marktgemeinderatssitzung am 18.05.2026

Informationen über Firma Aprovis Energy Systems GmbH
Bürgermeister Albrecht führt aus, dass die Firma Aprovis Energy Systems GmbH ein wichtiges
Unternehmen für die Gemeinde und auch der größte Private Arbeitgeber in Weidenbach ist. Es
besteht ein guter und reger Austausch und eine Zusammenarbeit zwischen der Gemeinde und der
Firma Aprovis und die Gemeinde ist stets darum bemüht, die Firma Aprovis bei ihren Vorhaben zu
unterstützen. Mit den geplanten Bauvorhaben wird ein klares Bekenntnis für den Stammsitz
Weidenbach abgegeben.

Herr Adelt führt aus, dass er seit 21 Jahren im Unternehmen tätig ist und jetzt als Geschäftsführer
fungiert. Im Jahr 2025 konnte das 25-jährige Firmenjubiläum groß gefeiert werden. Die Firma
Aprovis ist weltweit tätig, jedoch zu 90 % in Europa. Die Firma ist in den Bereichen
Biogasaufbereitung mit Gaskühlung/Gasreinigung/Gasentfeuchtung, Wärmerückgewinnung,
Gaswärmetauscher, Gaswaschtrockner und Emissionsregulierung tätig. Die Firma Aprovis hat
Standorte in Weidenbach, Garching, Italien und Indonesien. Bis Ende 2026 werden rd. 350 Personen
bei der Firma beschäftigt sein.

Herr Dr. Hauff führt aus, dass die aktuell geplanten Bauvorhaben bis 2030 fertiggestellt sein sollen.
Im Januar 2026 wurde bereits der Bauantrag für das neue Bürogebäude behandelt. Herr Hauff
erläutert, dass es sich um ein Bürogebäude mit rd. 2.500 m2 Fläche, 2 Geschossen und einer Höhe
von rd. 8 m handelt. Das Gebäude hat einen Durchmesser von 45 m und bietet Platz für ca. 200
Arbeitsplätze. Das geplante Parkhaus soll auf dem ehemaligen Seilergelände errichtet werden und
beinhaltet rd. 250 Parkplätze. Die Zufahrt erfolgt über die Ornbauer Straße. Es werden 40 Parkplätze
für E-Autos vorgesehen; auf einem Teil des Daches soll eine PV-Anlage installiert werden.
Zum Bauvorhaben des Technikums/der Engeriezentrale erläutert Herr Dr. Hauff, dass dort Räume für
Forschung und Entwicklung, Schulungen, Lager und Büros vorgesehen sind. Das Gebäude ist rd. 8
m hoch und enthält ein Pultdach, welches auch mit einer PV-Anlage belegt wird. In der
Energiezentrale wird die Technik für ein Nahwärme- und Kältenetz zum Anschluss aller Gebäude in
der Ornbauer Straße vorgesehen. Zudem wurde ein Landschaftsarchitekt beauftragt, der die
Außenanlagen entsprechend überplanen und gestalten soll. Zudem muss noch die Ausgleichsfläche
in Kolmschneidbach mit rd. 2.500 m2 Streuobstwiese angelegt werden.

Bauanträge
Neubau Technikum mit Bürogebäude und Heizzentrale, Ornbauer Straße, Fl.Nrn. 418, 229/1,
229/4, 229/5, Gemarkung Weidenbach
Das Vorhaben sieht den Neubau eines Technikums mit Bürogebäude und Heizzentrale vor. Es
befindet sich im Geltungsbereich des Bebauungsplanes „Am Schimmelwasen“ und entspricht den
Festsetzungen des Bebauungsplanes. Dem Vorhaben wurde zugestimmt.
Neubau Parkhaus, Am Hirtenbuck 22, Fl.Nr. 418, Gemarkung Weidenbach
Das Vorhaben sieht den Neubau eines Parkhauses für die Firma Aprovis vor. Es befindet sich im
Geltungsbereich des Bebauungsplanes „Am Schimmelwasen“. In einem Teilbereich wird die
festgesetzte Max.-Höhe geringfügig überschritten. Es entstehen insg. 256 Stellplätze; für die
Servicefahrzeuge der Firma und die Mitarbeiter. Das Einvernehmen wurde erteilt.

Umbau / Sanierung Mehrgenerationenhaus, Bücherei, Mittagsbetreuung (3. BA)
Die Trockenbauarbeiten werden an die Firma Roth Trockenbau GmbH, Ansbach zum Angebotspreis
von 71.200,68 € vergeben.
Die Brandschutztüren werden an die Firma Meindl Metallbau GmbH, Rügland zum Angebotspreis
von 33.473,51 € vergeben.

Anfragen
 Energieausschuss
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Aus den Reihen des Marktgemeinderates wird nachgefragt, ob die Sitzverteilung des
Energieausschusses bereits geprüft ist. Die wird verneint.

 Brotbackhaus
Aus den Reihen des Marktgemeinderates wird angemerkt, dass der Heimatverein gerne das
Dach des Brotbackhauses verlängern möchte. Hierzu wird angemerkt, dass dies bekannt ist und
in einer der nächsten Sitzungen des Bauausschusses besprochen wird.

Bekanntgaben des Bürgermeisters
 Haushaltsplan 2026

Der in der Sitzung am 27.04.2026 beschlossene Haushalt wurde am 28.04.2026 von der
Staatlichen Rechnungsprüfungsstelle im Landratsamt Ansbach „genehmigt“. In der
Stellungnahme der Staatl. Rechnungsprüfungsstelle ist u.a. vermerkt, dass die
Haushaltssatzung keine genehmigungspflichtigen Bestandteile enthält und keine
Kreditaufnahmen vorgesehen sind. Die Haushaltssituation ist als stabil zu bewerten. Eine
Gefährdung der dauernden Leistungsfähigkeit ist mittelfristig nicht zu erwarten.

 Sanierung Brücken
Dem Markt Weidenbach wurde zur Sanierung der Brücken in Irrebach, Weiherschneidbach und
Kolmschneidbach aus dem ELER-Programm ein Zuschuss in Höhe von 265.000 € bewilligt.

 Dorferneuerung
Das Amt für Ländliche Entwicklung hat sich mit dem Dorferneuerungsverfahren Weidenbach II
um den Bayerischen Staatspreis beworben und hat dabei den ersten Platz belegt. Diese ist mit
5.000 € dotiert. Die Preisübergabe erfolgt im Oktober in München.

 Weidenbach hat mit Dana Keßler eine Europameisterin. Es wird noch überlegt, wie dies
entsprechend gewürdigt wird.

 Die Sitzung am 20.05. beginnt bereits um 19.00 Uhr.


